
 
 

       

 
11. Oktober 2022  

von 14:00 bis 18:30 Uhr 
 

Dr. Andrea Benecke/ Dipl.-Psych. Ralf Jansen 

 

14:00 bis 
14:10 Uhr 

Begrüßung  

Dr. Andrea Benecke (BPtK), Dipl. Psych. Ralf Jansen (Birkenwerder) 

14:10 bis 
14:30 Uhr 

Ambulante Komplexbehandlung nach der KSVPsych-Richtlinie – 
Rahmenbedingungen, Kooperationen und Aufgaben  

Dr. Andrea Benecke (BPtK) 

14:30 bis 
15:00 Uhr 

Nachfragen/Diskussion 

Dr. Andrea Benecke (BPtK) 

15:00 bis 
15:15 Uhr 

Pause 

15:15 bis 
15:35 Uhr 

Einführung: Patient*innen mit Suchtstörungen und komplexem 
Versorgungsbedarf – ein Überblick  

Dipl.-Psych. Michael Müller-Mohnssen (Vorstand Deutsche Gesellschaft für 
Suchtpsychologie) 

15:35 bis 
15:40 Uhr 

Fallvorstellung einer möglichen Komplexbehandlung bei Suchtstörungen  

Dipl. Psych. Ralf Jansen (Birkenwerder) 

15:40 bis 
17:10 Uhr 

Expertenrunde: Kurzstatements zu den möglichen Bestandteilen und Ansätzen 
in einer ambulanten multiprofessionellen Komplexbehandlung  

Dr. Timo Krüger (Oberhavel Kliniken – Krankenhaus Hennigsdorf):  
stationär-psychiatrische Suchtbehandlung 

Wolfgang Indlekofer (Therapeutischer Gesamtleiter Rehaklinik Freiolsheim):  
Ambulante Suchtberatungsstellen inkl. ambulanter Suchtrehabilitation 

Dipl.-Psych. Robert Schöneck (Direktor salus Klinik Lindow):  

Stationäre Rehabilitationseinrichtungen 

Sabine Gnannt-Kroner (Leitung ANODE):  

Psychosoziale Einrichtungen zur Teilhabe, Wiedereingliederung 

Kerstin Dietrich (Sozialtherapeutin, Geschäftsführung AZISA):   

Ambulante psychiatrische Pflege und Soziotherapie 



   
 

 

 

Dipl.-Psych. Ralf Jansen (Birkenwerder):  

Niedergelassene ambulante Psychotherapie 

17:10 bis 
17:25 Uhr 

Pause 

17:25 bis 
17:45 Uhr 

Kleingruppenarbeit: Reflexion des Fallbeispiels und Vorbereitung von Fragen 
an die Expert*innen 

Aufteilung der Teilnehmer*innen in Breakout-Räume 

17:45 bis 
18:25 Uhr 

Fragen an die Expert*innen (zum Fallbeispiel und zum Aufgabenspektrum) 
und Diskussion des weiteren Vorgehens 

18:25 bis 
18:30 Uhr 

Schlussworte  

Dr. Andrea Benecke (BPtK), Dipl.-Psych. Ralf Jansen (Birkenwerder) 


